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Politiſche Ueberſicht
Unter den letzten Telegrammen unſerer geſtrigen Abend

Ausgabe befand ſich eine Meldung über die Art und Weiſe
wie der Kaiſer den Prozeß Heinze aufgefaßt hat
Jm Anſchluſſe daran erfahren wir von wohl unter
richteter Seite weiter folgendes 5Der Kaiſer hat in ſeinem littauiſchen Jagdſchloſſe

Rominten zufällig durch die Lektüre eines hochkonſervativen
Blattes und auch auf anderem Wege von den Einzel
heiten des Heinze Prozeſſes Kenntniß erlangt
Das darin geſchilderte berliner Sittenbild hat nicht verfehlt
auf den Monarchen den allerpeinlichſten Eindruck
zu machen Jm Verfolg dieſer Kenntnißnahme hat er
inzwiſchen an Herrn v Schelling ein ſehr eindringlich
geh ltenes Telegramm gelangen laſſen mit der Auf
fordetung ſofort und auf wirkſame Weiſe Abhilfe zu ſchaffen
und beſonders mit dem überhandnehmenden Zu
hälterweſen durchgreifende Auskehr zu halten
Dieſen kaiſerlichen Anregungen entſprechend iſt am Donnerstag
im Juſtizminiſterium eine Konferenz zuſammen
getreten woran außer dem Miniſter der Juſtiz und des
Jnnern auch der Polizeipräſident von Berlin Freiherr
v Richthofen theilnahm Das Ergebniß der Be
rathungen iſt bis zur Stunde noch nicht bekannt Unzweifel
haft aber ſteht auf dieſer Grundlage ein energiſcher
Feldzug gegen dieſe gemeingefährlichen Elemente
bevor und zwar nicht nur auf polizeilichem ſondern auch
auf ſtrafrechtlichem Gebiete im Rahmen der in
Frage kommenden Strafparagraphen die
für die Niederhaltung des Proſtituirtenweſens und deſſen was
damit zuſammenhängt eine wirkſame Handhabe bieten Unſere
frühere Meldung von der Verſchärfung der ſittenpolizeilichen
Prophylaxis welche vielfach in Zweifel gezogen worden war
erhält damit vollkommene Beſtätigung Jn der Miniſterial
konferenz iſt auch die Frage ob es nicht gerathen ſei die
Proſtitution auf Bordelle zu beſchränken und dadurch
der großen Oeffentlichkeit zu entrücken einer gründlichen Er
örterung unterzogen worden Jn maßgebenden kriminaliſtiſchen
Kreiſen ſcheint man übrigens die Anſicht zu vertreten daß
wider die Zuhälter welche in brutalſter Weiſe das bezahlte
Laſter ausbeuten nur die Prügelſtrafe durchſchlagende
Abhilfe zu ſchaffen vermöge mit Haft und Gefängnißſtrafen
welche dem Gemeinweſen obendrein noch erhebliche Koſten
auferlegen würden ſei eine erfolgreiche Befehdung ſolcher Sub
jekte nicht gut durchzuführen Auch an hoher Stelle ſcheint
man ſich wenn ich in dieſem Punkte recht unterrichtet bin von
der Verhängung der Prügelſtrafe in ſolchen Fällen
gute Wirkungen zu verſprechen um ſo mehr als gerade das
Zuhälterthum wie es in Berlin in Erſcheinung tritt
ſelbſt mit der Fauſt und dem Stocke die unglücklichen Geſchöpfe
von denen es ſich aushalten läßt ſich zu Willen hält und das
in einer ſo brutalen barbariſchen Weiſe daß gleichartige
ſchlagende Beweismittel bei ihm ſicherlich viel eher fruchten
dürften als längere oder kürzere Freiheitsſtrafen welche ſolche
Leute vielfach als eine Art von Erholungsfriſt auffaſſen

So lauten die Anſchauungen welche wie erwähnt in einfluß
reichen kriminaliſtiſchen Kreiſen der Hauptſtadt laut werden
Wir unterlaſſen es uns ſelbſt dazu zu äußern Kann man
doch erwarten daß dieſes unmittelbare Eingreifen des
Kaiſers hin die Frage über die Nützlichkeit und den Beſſerungs
werth der Prügelſtrafe ſür genannte wüſte Gruppe eine gründ
liche Erörterung erfahren wird Daß der Regierung hier
beſondere Handhaben geboten werden möchten für
ein ansnahmsweiſe nachdrückliches Verfahren das
iſt ein Vorſchlag welcher von der SgaleZtg ſofort
nach erfolgter Vertagung des Prozeſſes Heinze

gemacht worden iſt
Mit der Unterſchrift des Handelsminiſters v Berlepſch

iſt am 3 da den ſtädtiſchen Behörden von Danzig ein Erlaß
un den dörktigen Regierungspräſidenten zjugegangen der
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ſeinem Jnhalte und mehr noch der Form nach an die Umgangs
formen zwiſchen Regierung und ſtädtiſchen Behörden erinnert
wie ſie etwas weiter im Oſten üblich und dort nicht über
raſchend ſind Es handelt ſich um die Erweiterung der bisher
von der Stadt allein unterhaltenen Fortpilpungo ſchule und
um die Errichtung eines eigenen Gebäudes für dieſelbe durch
das Polengeſetz von 1886 wird der Handelsminiſter ermächtigt
in Weſtpreußen und Poſen zur Errichtung und Unterhaltung
von Fortbildungsſchulen den Gemeinden laufende Zuſchüſſe aus
Staatsmitteln zu gewähren geeignetenfalls ſolche Schulen aus
Staatsmitteln zu unterhalten und zu errichten Bisher hat
der Miniſter von dieſer Vollmacht in Danzig keinen Gebrauch
emacht Jetzt aber wo das Arbeiterſchutz Geſetz dieJoodhgbe geboten hat für die Fortbildungsſchülen den Schul

zwang einzuführen will der Miniſter von der Vollmacht des
Geſetzes von 1886 Gebrauch machen Längſtens in 41/ Jahren
ſoll die Stadt ein Gebäude für eine neue Fortbildungsſchule
mit 17 Klaſſenzimmern und für rund 2400 Schüler errichten
deſſen Koſten der Miniſter auf 300,000 M veranſchlagt er
lehnt es grundſätzlich ab der Stadt einen ſchuß zur Ver
zinſung des Kapitals zu gewähren ſichert ihr aber auf zehn
Jahre einen Zuſchuß von 8000 M zu Der Staat wolle
jährlich 80,000 M aufwenden um in Danzig eine möglichſt
vorzüglich eingerichtete Fortbildungsſchule und Fachſchule für
alle Gewerbszweige zu unterhalten Das Gebäude ſolle auf
dem Dominikanerplatz dem ſchönſten Platz Danzigs wo die
Stadt eine Markthalle mit Gartenanlagen errichten wollte
hergeſtellt werden Bis zur Fertigſtellung des Gebäudes ſoll
die Stadt für die Beſchaffung erweiterter Räumlichkeiten
Sorge tragen Vor allem bezeichnet der Miniſter es als
nothwendig daß vor dem 1 Nov das Ortsſtatut welches

den Schulzwang einführt beſchloſſen wird
Sollte die Stadt Danzig, ſo ſchließt das Reſkript deſſen

Verleſung in der Stadtverordnetenſitzung die größte Aufregung
verurſachte die ihr angebotenen Vortheile und die Bedeutung
für die gerade dort ſo dringend nöthige Hebung des Gewerbes
verkennend nicht alsbald die von mir geſtellten Be
dingungen ohne Einſchränkung annehmen ſo ſehe ich
mich zu meinem lebhaften Bedauern genöthigt entweder die
von mir für die Danziger Fortbildungsſchule vorbehaltenen
Mittel anderweitig in Elbing Thorn Bromberg uſw zu
verwenden oder für die Bedürfniſſe anderer benachbarter Pro
vinzen verfügbar zu machen die in ihrer jetzigen Verfaſſungkeinen Nutzen ſtiftende Kunſt und Gewerbeſchule zu Danzig
aufzuheben und der Stadt allein die Förderung des gewerb
lichen Unterrichts zu überlaſſen oder es wird um die gewerb
treibende Jugend nicht unter der Weigerung der Stadt
Danzig leiden zu laſſen der Erlaß geſehzlicher Be
ſtimmungen ins Auge gefaßt werden müſſen durch welche
die Gemeinden verpflichtet werden würden die für
den Unterricht unentbehrlichen Lokalitäten herzu
ſtellen und zu unterhalten um auf dieſem Wege die
in Danzig obwaltenden Schwierigkeiten zu be
ſeitigen und der Entſtehung ſolcher an anderen
Orten vorzubeugen

Um mit dem Letzten zu beginnen dieſe Drohung läßt ſich
ernſthaft nicht diskutiren Selbſt in der gegenwärtigen Zu
ſammenſetzung würde das Abgeordnetenhaus ein Gelegenheits
geſetz zur Zähmung widerſpenſtiger Stadtbehörden nicht an
nehmen Die Drohung beweiſt aber auch die Ohnmacht des
Miniſters Wenn die Danziger den Schulzwang nicht für gut
halten und auch ſonſt nicht nach der Pfeife des Miniſters
tanzen wollen ſo ſagen ſie Nein und ſorgen für die gewerb
lichen Fortbildungsſchulen allein Dann haben ſie auch Rechte
während ſie nach dem Erlaſſe nur Pflichten haben ſollen und
dann brauchen ſie den Vorwurf nicht zu hören daß ſie in den
letzten 12 Jahren für den gewerblichen Unterricht nicht viel
gethan hätten während es gerade die Regierung iſt die dieſe
Schmeichelei verdient Jn anderen Städten ſind die Fort
bildungsſchulen von den Gemeinden unter Gewährung eines
ſtaatlichen Zuſchuſſes wie dies das Geſetz von 1886 in Aus
ſicht nimmt eingerichtet worden und die ſtädtiſchen Behörden
von Danzig haben ſich durch den Ukas auch nicht ins Bockshorn
jagen laſſen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit

en
Iktober 189

Magiſtrats der Stadtverordneten und einem Bürgermitgliede
beſtehende Kommiſſion zur Vorberathung eingeſetzt und man
wird nach dem Verlaufe der Verhandlungen zu urtheilen das
Recht der Selbſtverwaltung nachhaltig vertreten

Sowohl durch die Offiziöſen der Dreibundmächte als auchvon den Organen der Hohen Pforte war in beſtimmteſter

Form die Meldung verbreitet worden die Dardauelleufrage
ſei eine abgethane Sache denn auch England habe gegen die
Abmachungen welche zwiſchen Rußland und der Türkei in
dieſer Angelegenheit vereinbart worden nichts einzuwenden
Das ſtimmt aber wie ſich jetzt herausgeſtellt nicht ganz Die
allerweltsoffiziöſe Politiſche Korreſpondenz iſt es welche die
Nachricht für unbegründet erklärt daß es dem ruſſiſchenBotſchafter in Konſtantinopel Herrn v Nelidoff gelangen

ſei dem Sultan eine Verpflichtung zur Neutralität abzu
ſchwatzen und eine budapeſter Offiziöſe die Ungariſche
Korreſpondenz hilft jener dabei Letztere meldet

Der Sultan welcher bemüht iſt ſich unter allen Umſtänden
die volle Aktionsfreiheit zu bewahren hat ſich niemals weder
für Rußland noch für die Centralmächte oder England ent
ſchieden ausgeſprochen Nelidoff hatte keinerlei Erfolg
da es auch ſonderbar wäre wenn im Falle eines engliſch
ruſſiſchen Krieges die ruſſiſche Flotte bis zum Bosporus vor
dringen könnte während die engliſchen Schiffe in den
Dardanellen bleiben müßten wobei dann der Sultan verurtheilt
wäre den unthätigen Zuſchauer zu ſpielen und ſeine Flotte von
jeder Aktion fern zu halten Der Sultan würde in eine
klägliche und gefahrvolle Lage gerathen wenn er den Wünſchen
Rußlands entſpräche

Zu gleicher Zeit kann man in den vBerliner Pol Nachr
leſen das engliſche Kabinet habe zwar die türkiſche Note über
die Durchfahrt der ruſſiſchen Schiffe durch die Meerengen in
Uebereinſtimmung mit den Kabinetten der Dreibundmächte be
antwortet welche die Pforte in nicht mißzuverſtehender Weiſe
beim Worte genommen daß ein Abweichen von den vertrags
mäßigen Beſtimmungen nicht vorgekommen und nicht be
abſichtigt ſei doch habe man es engliſcherſeits nicht unter
laſſen die Pforte darauf aufmerſam zu machen daß ſofern
ſich für Rußland bezüglich der Durchfahrt ſeiner Schiffe
Begünſtigungen ergeben ſollten dieſelben auch für die
engliſchen Schiffe beziehungsweiſe für die Schiffe
aller Vertragsmächte gelten müßten Dazu paßt
ſehr gut eine Nachricht welche unſere heutige Morgen Ausgabe
brachte man habe ziemlich unvermuthet in Kon
ſtantinopel die Anſicht gewonnen daß die Frage der Be
feſtigung des Bosporus und der Dardanellen
eine drängende ſei Es ſcheint alſo daß die Schreckbilder
welche unlängſt von engliſchen und rumäniſchen Blättern von
der Möglichkeit eines ruſſiſchen Ueberfalles des Bosporus auf
dem Landwege entworfen wurden bei der Pforte einen recht
nachhaltigen Eindruck hervorgerufen haben

Die Meldung die Vertreter der europäiſchen Mächte
hätten ihre Beziehungen zu der Regierung von Ching
abgebrochen beſtätigt ſich in der That nicht Die Beziehungen
ſind noch nicht abgebrochen worden dagegen haben wie dem
londoner Bureau Reuter aus Schanghai berichtet wird die
diplomatiſchen Vertreter der Mächte mit dem Ausdruck ihrer
Unzufriedenheit über die von der chineſiſchen Regierung zum
Schutze der Ausländer in den Vertragshäfen getroffenen Maß
regeln nicht zurückgehalten Das klingt ſehr zahm und ver
fehlt umſomehr irgendwelche beſondere Wirkung als wir
ähnliches ſchon oft gehört haben Augenblicklich aber wird
beſonders Großbritannien wenig zu einem ſolchen Bruche mit
China hinneigen da wie vor einigen Tagen berichtet die
engliſche Regierung ſtark auf die Beihilfe von China zu dem
Zwecke r dem immer begehrlicheren Länderhunger des
ruſſiſchen Bären in Mittelaſien ein Ziel zu ſetzen

Sie haben zunächſt eine aus Mitgliedern des

Spruchweisheit in Freude und Teid

Wehe thut ein ungerechtes Wort
Bekanntlich ſind die Menſchen nirgends erfinderiſcher als

wo es ſich darum handelt einander Schaden zuzufügen Nichts
iſt feiner ausgeſonnen als Spitzbubenpläne nichts beredter als
Verführung nichts ſchlingt die Arme feſter als Wucher nichts
bewährt ſo große Ausdauer wie Rache Die Geſchichte der
Kriegswaffen iſt eine Geſchichte der erfolgreichen Bemühungen
immer mehr Menſchen immer ſchneller und ſicherer zu tödten
oder wenigſtens kampfunfähig zu machen Selbſt die kühnſten
Chirurgen und die barmherzigſten Schweſtern im Beſitz der
geſammten Ausrüſtung der neuen Heilkunde und Krankenpflege
können kaum Schritt halten mit den immer glatteren Schuß
kanälen und den immer erſtaunlicheren Knochenzerſplitterungen
Die heutigen Samariter kommen auf dem evangeliſchen Eſelein
nicht ſchnell genug vorwärts ſie ſauſen mit Schnellzügen ein
n und Oel und Wein reichen nicht aus die Wunden zu
ühlen ſondern das Verbandzeug mit Karbol Jodoform und

hundert anderen Wohlgerüchen iſt eine Welt für ſich in welcher
nur geſchulte Leute ſich zurechtfinden

Daneben ſind wir emſig bemüht auch mitten in Friedens
zeiten uns einander möglichſt kräftig zu beſchädigen mittels
einer Waffe die zwar nicht knallt haut und ſticht auch kein
unmittelbares Blutvergießen erzeugt und dennoch empfindlichere
Streiche führt als mancher Degen und mehr Unheil anrichtet
als mancher Granatſplitter

Dieſe Waffe iſt das Wort Jm Prolog des vierten
Evangeliums wird dem Worte die beiſpielloſe Auszeichnung
zutheil das erſtgeborens ſchöpferiſche lebengebende Weſen

genannt zu werden Schon als dieſes Wort menſchliches
Fleiſch annimmt ſinkt es aus ſeiner Höhe wie ein heller
Stern auf eine dunkle Erde Noch tiefer in Staub und
Schmutz iſt das Wort geſunken ſeitdem es dem Frondienſt ſo
bequemen muß den redenden Menſchen behilflich zu ſein ſi
gegenſeitig zu beſchuldigen anzuklagen zu beleidigen zu ver
leumden zu läſtern zu verketzern Daß doch die liebe Zunge
die uns ſo zuvorkommend und geſchmeidig auf allerlei Wohl
geſchmack aufmerkſam zu machen weiß den ſie prüfend koſtet
ehe wir ihn dem Magen opfern daß doch die liebe Zunge
ſo arg ſo boshaft ſo grauſam ſo nichtswürdig ſein kann
die Freude und Heiterkeit das ſtille Glück und den lauten
Ruhm Verdienſt und Ehre Liebesgeheimniß und Geſchäfts
verſchwiegenheit ſchonungslos niederzuſtechen

Sophokles hat im Oedipus Thyrannos eine Spielart des
ſchädlichen Wortes gekennzeichnet das ungerechte

An zwei Stellen verlangt man makelloſe Gerechtigkeit vor
Gericht und auf dem Thron Genießt die Rechtspflege nicht
das Anſehen unbeſtechlicher Parteiloſigkeit ſo iſt es um ſie
geſchehen und kein Tauſendrubelſchein verkleiſtert ihren un
heilbaren Riß Gerechte Richter und gerechte Könige ver
treten die Würde ihres Amtes Nur menſchlicher Jrrthumentſchuldigt bis zu einem gewiſſen Grade die fehlbaren Ent

ſcheidungen der Gerichtshöfe und die mißleitete Gunſt oder
Ungunſt der Fürſten Ungerecht rerurtheilt zu werden iſt ein
fürchterliches Loos das in ſeinem Gefolge nur zu leicht
Zuſammenbruch von Kraft Glück und Glauben Vergiftung
des inneren Lebens Wahnwitz und tödtliche Rachſucht hat
Gekrönte Häupter müſſen auf ihrer Hut ſein nicht mit den

E inflüſterer Schmeichler

mit ihrer unverletzlichen Perſon die unbeſonnenen und ver
kehrten ihrer Leibwächter zu decken ſo entſteht das
peinliche Gefühl daß ſie nicht für jedermann im Volke daſſelbe
offene Ohr dieſelbe unganfechtbare Weisheit dieſelbe fürſtliche

haben Ein Fürſt der den Adel bevorzugt kränkt dasM ein Bürgerkönig ſtößt die adeligen Geſchlechter
zurück

Aber die Gerechtigkeit iſt keineswegs blos eine Tugend für
Fürſtenſchlöſſer und Gerichtshäuſer Sie ſollte die allgemeineTugend des menſchlichen Vertehre ſein ſelbſt in den Um

gebungen wohin die zarteren Gewalten der Liebe und Freund
haft nicht dringen Und doch wie ſelten iſt eine gerechte
Meinung ein gerechtes Urtheil ein gerechter Tadel ein gerechter
Mann noch ſeltener eine gerechte Frau Nichts wird dem
Weibe ſchwerer als gerecht zu ſein denn ſelbſt die klügſte denkt
ein wenig mit dem Herzen und ſelbſt die beſcheidenſte begehrt
für und ihre Helden und Lieblinge eine kleine ganz fleine
Ausnahme und eben dieſe Ausnahme iſt das Maunſeloch
welches das ganze Netz der Thatſachen und Beweiſe unrettbar
zerreißt Dürfte man Quartanern glauben ſo gäbe es keinen
ungerechteren Stand als die Herren Lehrer denn nur au
dem Wege ſchnöder Ungerechtigkeit kam auf das Schulzeugni
die böſe Vier in das Extemporäalienheft die viele rothe Tinte auf
die dreiſte Wange die ſtrafende Ohrfeige Schriftſteller klagen
ohne Ende über die ungerechten Kritiker ihrer Werke Schau
ſpieler über den urtheilsloſen Unverſtand klatſchender Hände
und verirrter Lorbeerkränze Und ſind wir nicht alle ein
wenig unzufrieden mit unſeren Schickſalen denen wir nur zu
gern die Gerechtigkeit abſprechen

Augen ihrer befangenen Rathgeberzu ſehen Laſſen ſie ſich überreden
hinreißen beeinfluſſen
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Deutſches Reich
Berlin 16 Okt gern Ein hieſiges Abendblatt

meldet am 14 d rr Singer mit den Genoſſen Auer
und Bamber terer Senſal des Vorwärts, in einemoupé erſter Kaſſe mit dem Schnellzuge nach Erfurt zum

rieitag gefahren Die vielfach von den Jungen aufgeworfene
rage wo die Parteigroſchen der Maſſen eigentlich enden erfährt

dadurch eine eigenthümliche Beleuchtung

Herr Baare gedenkt wie die Weſtf r hört in
nicht allzu ferner Zeit von der Leitung des Bochumer
Vereins zurückzutreten

Noch immer tauchen vereinzelte Nachträge zu den Vorgängen
auf welche der Prozeß Manché in ſo unerfreulicher Weiſe
enthüllt hat So ſchreibt die berliner VolksZtg über

Nebeneinnahmen des Polizeihauptmanns Greiff hätten
ſchon zu Lebzeiten deſſelben bei ſeinen Bekannten kaum noch
Zweifel beſtanden Das Gehalt des Hauptmanns Greiff betrug
zuletzt 4200 M nebſt 1200 M Wohnungszuſchuß aber ſeine
Lebensgewohnheiten wären derartig geweſen daß ſie zu dieſem
Einkommen in keinem Verhältniſſe ſtanden Schon die Ein
richtung der mit 1800 M ermietheten Wohnung hätte erkennen
laſſen daß Herr Greiff nicht allein auf ſein Gehalt angewieſen
war Wie die Voſſ Ztg vernimmt iſt die Reviſion
eingelegt worden ſo daß eine zweite Verhandlung
in Ausſicht ſteht Die Reviſion iſt vom Vertheidiger Rechts
anwalt Dr Haaſe im Namen beider Angeklagten beim Reichs
gericht eingelegt Dieſelbe dürfte wie die Kr Ztg berichtet
hauptſächlich darauf geſtützt werden daß die Ladung der von der
Vertheidigung zur weiteren Aufklärung der Sache vorgeſchlagenen
Zeugen vom Gericht abgelehnt wurde

Das Oberlandesgericht zu Naumburg hat der
Magdeb Ztg zufolge die Reviſion der Staatsanwaltſchaft in

Sachen Teſchner und Genoſſen Wehrig ſcher Geſangverein zu
Magdebürg verworfen Damit ſcheint in ſtrafrechtlicher Be
z endgiltig feſtgeſtelll daß Tanzmuſiken und Beuſtigungen die von geſchlof enen Geſellſchaften an
Sonnabend Abenden in Gaſtwirthſchaften abgehalten werden
nicht um Mitternacht geſchloſſen zu werden brauchen Auch
hier iſt alſo der Standpunkt des magdeburger Polizei
präſidiums nicht als richtig anerkannt worden

Ein kleiner Telephonkrieg droht in Görlitz anuszubrechen
Dem Beſitzer eines dortigen Hotels wurde für ein Geſpräch
welches ein bei ihm wohnender Reiſender nach Bautzen führte
von der Telephon Verwaltung der Betrag von 50 Pf in An
rechnung gebracht und zwar mit der Begründung daß die Be
nutzung der in den Gaſthöfen untergebrachten Fernſprechſtellen
wohl fremden Perſonen zugeſtanden werden darf jedoch nur
gegen Entrichtung der für die öffentliche Fernſprechſtelle an

eſetzten Gebühren Jnfolgedeſſen beſchloſſen die Hotelbeſitzer
n einer zahlreich beſuchten Verſammlung ſämmtlich das

Abonnement zu kündigen da ſie ihre Fernſprech Anlage
nur der Hotelgäſte wegen eingerichtet haben

Jn Sachen des Xantener Knabenmordes wurde eine aus
vier Perſonen beſtehende Familie in Xanten verhaftet Jn
den letzten Tagen weilte der Oberſtaatsanwalt von Köln und der
Erſte Stagtsanwalt vom clever Landgericht in der Stadt um an
Ort und Stelle eingehende Unterſuchungen anzuſtellen Auf
geklärt iſt das Verbrechen noch immer nicht

Wie das Deutſche Kolonialblatt meldet iſt der Zahlmeiſter
e der Schutztruppe Schubert am 2 Sept bei Kiboſcho

gefallen

Halle und Amgegend
Halle 17 Okt

Nachſtehend theilen wir die in letzter nicht öffentlicher
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung gewählten
Mitglieder und Stellvertreter der Steuer Voreinſchätzungs
Kommiſſion nach den bezirksweiſe gebildeten Unter
abtheilungen mit

J Bezirk Bäckermſtr Weber Rentner Peter Bankagent
Sommer Schloſſermſtr Rüdiger Ober Bergamtsſekretär
Köhler Mitglieder Bäckermſtr Hedler Privatmann Reichert
Schuhmachermſtr Ahrens Kaufm Preiße r Univerſitäts
Reglſtrgtor Bärwald Stellvertreter

Bezirk Kaufm Schneider Tiſchlermſtr Brauer
Gerichts Aſſiſtent Hanecke Kunſtgärtner Herz Kaufm Traut
mann Mitglieder Kaufm Jul Hoffmann PrivatmannKittel Schloſſermſir Fiſcher Kunſtgärtner Schröter Buch
halter Lan e Stellvertreter
III Bezirk Kaufm Herm Rentner Erlecke BöttchermſtrBidiies Verw Direktor Haring Gaſtwirth Hackemefſer

ditglieder Kaufm Schliack Ober Bergamts KanzleiJnſpektor
Brnunhöber Stellmachermſtr Frenzel Schieferdeckermſtr
Zander Schneidermſtr Blume Stellvertreter

IV Bezirk Kaufm Emil Luther Kaufm Wilh Beyer
Buchbindermſtr Schwarz Zimmermſtr Gerecke Rendant
Schmidt gen ref Kaufm Peter Kaufm Roskoden
Klempnermſtr Schul ze Maurermſtr Lingesleben Ober
Telegraphen Aſſiſtent Voigt Stellvertreter

V Bezirk Kaufm Günther Privatmann Büchner
Klempnermſtr Franz Weber Mechaniker Potzelt Kaufm
Polſter Mitglieder Lithograph Strube Rentner Klein
ſchmidt Kaufm Scherzer Bäckermſtr Knäuſel UhrmacherPöge Stellvertreter

VI Bezirk Kaufm Barth Möbelfabrikant Martick Gaſt
wirth Gläſer Bäckermſtr Herbſt Mitglieder Kaufm Gans
Kaufm Biſchoff Zimmermſtr Se idel Privatmann Theodor

Klgipf ehe W 6Bezirk Zimmermſtr Pfaul Gärtnereibeſitzer ReicheOber Poſtdirektions Kanzlei Vorſteher Staudte Sie a peitegt

Petra Mitglieder Kaufm Teichmann Glaſermſtrdattick Privatmann Bölke Kanzleirath Große Stell
vertreter

VIII Bezirk Kaufm Reichardt Privatmann Ohrlepp
Fabrikant Winzer Bäckermſtr Ohms Mitglieder AgentHretſchneider Gaſtwirth Troll Brauerei Jnſpektor Stephan
Stellmachermſtr Frenzel Stellvertreter

Jn der Gaſtwirthſchaft Mars la Tour fand geſtern eine
Sitzung der Vorſtände der vereinigten kommunalen
Vereine ſtatt behufs Stellungnahme zu den bevorſtehen
den Stadtverordnetenwahlen Man erklärte r
einſtimmend für ein gemeinſames Vorgehen bezüglich der Wahlen
in der J und II Abtheilung während die Wahlen in der
III Abtheilung den einzelnen Bezirksvereinenwerden ſollen és wurde ein Vorſtand gewählt der mit Be
treibung aller die Wahl berührenden Ange egenhelten beauftragt

iſt Jm übrigen waren die Beſprechungen ganz vor
bereitender Natur Wenn auch über die etwaige Wiederwahl der
ausſcheidenden Stadtverordneten geſprochen wurde und vorläufigeinige bei den Neuwahlen in Velracht zu ziehende Namen ge

nannt wurden ſo ſollen doch Einzelheiten erſt in der nächſten
De ichttich am Freitag ſtattfindenden Sitzung berührt

erden

Zu der Aufführung von Wilhelm Tell im Stadt
Theaker am Montag werden für die Zöglinge der Lehranſtalten
durch die Kaſtellane der betreffenden Anſtalten wieder Schüler

karien ausgegeben Lohengrin aeht nächſten Dienstageinſt hie in der tn Lohengrinv Heſſert eheen dir Telramond Hreſchner
romer König Hr Keller Vei dieſer Neueinſtudirung des
en wird das Finale des erſten Aktes vollſtändig ohne

Strich gegeben Außerdem ſind die vier Edlen wieder eingeführt
und werden von den Herren Krieg Hofer Brinkmann unLangefeld r 773 Auch das ſogen Geheimniß Enſenble
wird geſungen werden Das Zildenbruch e Trauerſpiel G
Karolinger erſcheint Ende der nächſten Woche anf dem Spiel
plan Ein Luſtſpiel von Wilh Anthony Jm Tranm wird
einſtudirt France sco D Andrade wird in ſeinem Gaſtſpiel
am Freitag die Rolle des Rigoletto italieniſch ſingen

Jn einem Verkaufsladen des Hauſes Nr 26 in der
Gr Ultichſtraße iſt heute von der Kunſthandlung Schafraneck
eine Ausſtellung von Oelgemälden eröffnet worden Die
Zahl derartiger Ansſtellungen mit denen Halle im Laufe der
letzten Jahre bedacht wurde iſt eine große aber alle boten nicht
viel neben zwei bis drei guten Bildern enthielten alle nur
Mittelmäßiges und als natürliche Folge begegnet jede An
kündigung einer neuen einem gewiſſen Mißtrauen Um ſo
erfreulicher iſt es ſagen zu können daß von dieſen Mode ge
wordenen Ausſtellungen die obige eine rühmliche Ausnahme
macht denn nicht nur iſt ſie reichhaltiger als alle der jüngſten
Zeit ſie bietet meiſt auch Vortreffliches und wir begegnen vielen
Namen von gutem Klang ja es ſind Künſtler erſten Ranges in
ihr vertreten Für heute müſſen wir uns auf Allgemeines be
ſchränken wie es bei flüchtiger r ſich eben dar
bietet behalten uns aber vor in den nächſten Tagen Einzelnes
eingehender zu behandeln Große hiſtoriſche Stücke auch ſolche
ernſten Jnhalts können von einer ſolchen Ausſtellung ſelten
geboten wwerden dagegen iſt das Genre in J
überaus gut bedacht nicht minder das Konverſationsſtück die Land
ſchaft das Thierſtück c Von Künſtlern die mit Arbeiten vertreten
waren fanden wir u a Gabriel Max mit einem reizenden
Mädchenkopf die Brüder Achenbach Oswald mit einer Land
ſchaft der röm Campagna Andregs mit einer Marine C Jutzder nur Hühner und Enten malt wie weiland Faſſauer mit
reizenden kleinen Pendants zwei Hühnerhöfe Deiker und
Büken mit Thierſtücken Nocken mit einer großen Landſchaft
Dachſtein und Goſauſee Alfred Friedländer mit Landſchaft und
Genre Hedwig Friedländer mit hübſchen Genrebildern Ferner
finden wir eine ganze Kollektion nordiſcher Landſchaften von
Nordgren Askevold Rasmuſſen u das Bild einesſchlafenden Mädchens von van Bree J er ein treffliches Bild
von G J Müller Es iſt dies ein Theil deſſen was in dem vom
Licht nicht begünſtigten Laden ſich in ſpäter Nachmittagsſtunde
zur Noth erkennen ließ mag aber genügen um unſeren Leſern
zu zeigen daß ein Beſuch dieſer Ausſtellung unter allen Um
ſtänden lohnend iſt

Nach längerer Sommerpauſe hielt der Gartenbau
Verein in dieſer Woche wieder eine Monatsverſammlung Jn
derſelben berichtete Hr Obergärtner Bode Altenburg über eine
von ihm im Jahre 1886 von England aus nach dem Sulu
Archipel ausgeführte Reiſe die er zum Zwecke der Einſammlung
von Orchideen ſpeziell Phalainopsis unternommen Redner
erwähnt zunächſt ſeine Befunde von den einzelnen Stationen
Gibraltar Malta Port Said c und ſchildert dann die herrliche
Vegetation von Aden und Colombo Redner fand KokosPalmen
Croton an einem dicht am Meere liegenden Süßwaſſerſee
Calla Calladien in allen Farben und erſtaunlicher Größe
Nelumbium Lotos Canna Die nächſte Station Singapur
eine malayiſche Stadt von 56,000 Einwohnern unter denen etwa
36,000 Chineſen ſind war Redner beſonders intereſſant der
dortige Handel liegt zumeiſt in den Händen deutſcher Kaufleute
die ſich herrliche Wohnſitze mit den prächtigſten Gärten und An
lagen geſchaffen haben Es befindet ſich hier auch ein BotaniſcherGarten weniger berühmt durch ſeine Sortimentspflangen als

wegen ſeiner großartigen landſchaftlichen Scenerien Jn dem
ſelben iſt auch eine Verſuchsſtation für europäiſche Pflanzen
anbauverſuche eingerichtet Roſen gedeihen leidlich gut ebenſo
Georginen doch iſt der Blattwuchs ein rieſiger auf Koſten der
Blüthe Von Singapur aus fuhr Redner mit einem chineſiſchen
Schiff mit geradezu unerträglichem Opiumgeruch nach dem Sulu
Archipel zur Jnſel Laban woſelbſt ziemlich reger Handels
verkehr in Sago Calmus Rotang betrieben wird Wegen
vorgerückter Zeit mußte der zweite Theil des Vortrages vertagt
werden Redner zeigte durch photographiſche Aufnahmen die
hervorragendſten Punkte ſeiner Reiſe Ausgeſtellt waren von
Hrn Obergärtner Charton ein zwei und dreijährige Pflanzen
von Pandanus Veitchii und eine Gruppe ſchön blühender
Cyclamen von Hrn Schroeter Orchideen Odoratoglossum
grande Lycaste kimeri und Cypripedium Harrisianum von Hrn
Stein eine Gruppe Anemonen Honorine Jobbert en
Pandanus wurde der den Orchideen und Cyclamen der
2 Preis verliehen fur die Anemonen ehrende Anerkennung aus
geſprochen

Um den neuen Spielplan ſo gediegen als möglich zu ge
ſtalten hat die Leitung des Walhalla Theaters diejenigen
Künſtler und Künſtlerinnen neuverpflichtet die in den verfloſſenen
Wochen die Hauptanziehungskraft auf das Publikum ausübten und
dieſelbe auch weiter bilden werden ſo die Lieder und Walzer
ſängerin Frl Jlka Scherz den zwerchfellerſchütternden Komiker
Hrn B Wilhelmy vor allem aber zwei Gymnaſtikernummern
den kleinen HandEquilibriſten Freddy und die Bravour Luft
gymnaſtikerinnen Schweſtern Adelaide und Lilian Erſterer
leiſtet ganz Außerordentliches ſeine Uebungen umfaſſen allein 12
verſchiedene Arten des Handſtandes die er mit bewunderungs
würdiger Kraft und Ruhe ausführt Die beiden Schweſtern
bieten eine Luftnummer bei der ſich die Schwierigkeitäder Trics
mit einer Ruhe und Eleganz des Auftretens vereint wie ſie hier
noch nicht geſehen iſt und der die Anmuth der jugendlichen
Mädchengeſtalten einen hohen Reiz verleiht Neu hinzu
gekommen iſt eine vortreſfliche Parterre AkrobatenGeſellſchaft
die will Benedetti die beſonders in den ſchwierigen
ikariſchen Spielen ganz Hervorragendes leiſtet und deren eines
Mitglied ſich außerdem noch als Schlangenmenſch vorſtellt Dies
eigenthümliche Genre der Körperverrenkung führen die Brothers
Sprunkelli in einer wirkungsvoll eingeleiteten Scene bis zu
einer an das Unglaubliche grenzenden Vollendung durch ſo daß
den Zuſchauer manchmal die Befürchtung beſchleicht dieſe
angatomiſchen Wundermenſchen könnten ſich aus allen den Körper

verdrehungen nicht wieder zur natürlichen Stellung zurückfinden
Eine hübſche Nummer bieten die Verwandlungs Geſangs
Duettiſten Geſchwiſter Klara und Max Corelly welche in
unmittelbarer Folge in wechſelndem Koſtüm auftreten und ge
ſchickt humoriſtiſche Duette vortragen Wir können unſer Urtheil
nochmals dahin zuſammenfaſſen daß der gegenwärtige Spielplan
einer der gelungenſten iſt welche das WalhallaTheater jemals
gehabt hat Morgen beginnen die Sonntags Nachmittags
Vorſtellungen wieder zu denen auf je eine Eintrittskarte für
Erwachſene auch ein Kind frei eingeführt werden kann

Die Leitung des Concordia Theaters bethätigt eben
falls das Beſtreben durch Vorführung hervorragender Künſtler
kräfte dem Unternehmen rege Anziehungskraft zu verleihen unddem Geſchmacke ſeiner Beſucher nach MNoögilchteit Rechnung zu

tragen wie geſtern abend gelegentlich des erſten Auftretens
mehrerer neuen Künſtler bemerkt werden konnte Als vorzügliche
Lieder und Walzerſängerin erntete Frl Klara Wietersheim
aus dem vorigen Spielabſchnitt ſchon vortheilhaft bekannt durch
ihre feſſelnden Geſangsvorträge ernſter und heiterer Art die
durch das kräftige klangvolle und gut geſchulte Organ der ſtattlichen Dame in Verbindun mit dem ausgeprägt dramatiſchen
Talent derſelben ſchöne Wirkung hervorriefen lebhaften und
wohlverdienten Beifall Daſſelbe war der Fall bezügl der aus

dieſer hochintereſſanten 1 rſt
zoologiſch und ethnographiſch merkwürdiger Sachen hingewieſen

Aufenthaltes vor zwei Jahren beſucht hat wird erſtaunt
ſehr dieſelbe an Umfang und Werth zugenommen hat
ſeien nochmals die lebenswahren trefflich nach Photogrammen in
Wachs gearbeiteten mit echten Kleidungsſtücken
ausgerüſteten Eskimo und Lappländergruppen in ihren ver

Beſchäftigungen auf der Jagd und zu Hauſe die rieſigen

die Waffen Eier

SiuhlPyramide und der ikariſchen Spiele deſſelben die er imFeuhl Vpra ſeinem Vater einer kraflvollen Peten eng mit
überraſchender Kühnheit und Sicherheit ausführte Durch ähn
liche Künſte wie die Vorgenannten zeichneten ſich The Hera s
aus 2 Damen und g Herren deren akrobatiſche Leiſtungen er
ſtaunliche Hewandtheit verbunden mit Kraft und Anmuth be

d ſonders der Damen in der Ausführung bekundeten überdies aber
noch eigenartigen Reiz dadurch rn daß dieſe Künſtler und
Künſtlerinnen in feiner Ballkleidung arbeiteten, was als Neu
heit zu bezeichnen Große Heiterkeit erregten Hr Julius
Möhring und Frau mit ihrem Piccolo Theater was aller
dings nichts Neues iſt das aber durch ungemein komiſche Darſtellungen große Wirkung erzielte Staunenerregende Körper

und Gliederverrenkungen Windungen und Verdrehungen zeigen
Gebr Satour Frères Satour Man erkennt in den Künſtlern
dieſelben die man vor mehr als 2 z Jahren im Febr 1889
zuerſt im Walhallatheater zu ſehen Gelegenheit hatte ſie thun
jetzt aufs neue dar daß ſie in ihrem Fache einzig daſtehen Der
wudhe ee Hr Paul Krugler entwickelte merkwürdig
komiſche Gewandtheit in Ausführung ſeltſamer Tänze mit be
gleitendem Sprechgeſang und als Schlußnummer folgte das Aus
treten von Fratelli Almari mit große Kraft und Wag
halſigkeit erfordernden Kunſtſtücken auf der balancirten Wunder
leiter Die ganze Vorſtellung bot viel Feſſelndes

Die Nordpolar Ausſtellung des Kapt Guſtav Röhl
auf dem Großen Berlin wird wie wir hören nur noch kurze
Zeit hier verweilen und es ſei deshalb nochmals auf den Beſuch

und äußerſt zahlreichen Sammlung

Wer die Ausſtellung des Hrn Röhl während ihres hieſigen
e
rwähnt

Waffen uſw

alroſſe der große Menſchenhai das koloſſale Walfiſchſkelett
Muſchel Vogel und Fiſcheſammlüngen und

vor allem die hochintereſſante Sirene oder Dujong of
Der ſtattliche Neubau Leipzigerſtraße 91 das neue

Heim der bekannten im Jahre 1859 begründeten hieſigen Kurz
Galanterie und Spielwaarenhandlung E F Ritter eines der
größten derartigen Geſchäfte der Provinz iſt vollendet und wird
morgen ſeine Ladenräume dem Publikitit öffnen Die Faſſade
des Hauſes iſt im Rohbau mit reicher Verwendung von Sand
ſtein nach dem Entwurf und unter Leitung der hieſigen Architekten
Gebr Gieſe ausgeführt Zwei zierliche Erker und zwei Ritter
ſtandbilder als Hinweis auf den Namen der Firma nach Modellen
des Bildhauers Riha hier vom Steinmetzmeiſter Schulze kunſt
voll ausgeführt bilden einen beſonderen Schmuck Die umfangreichen Verkaufsräumlichkeiten befinden ſich im Keller und Erd
geſchoß des Vorderhauſes und zwar ſind in erſterem das hoch
gewölbt und hell erleuchtet durchaus nichts Kellerartiges an ſich
hat die Spiehvaaren ſowie die Küchen und Hausgeräthe in
letzterem die Galanterie Kunſt und Luxuswaaren untergebracht
Auf einigen Stufen ſteigt man vom Erdgeſchoß zu den Comptoir
räumen empor Zwei Speicher des Hinterhauſes mit je vier
Geſchoſſen nehmen die ausgedehnten gruppenweiſe angeordneten
Lager auf von deren Reichhaltigkeit und Umfange man ſich nur
durch eine Wanderung durch dieſelben eine Vorſtellung machen
kann und deren Geſammtfläche etwa 1000 qm umfaßt Bei dem
Bau iſt das halleſche Handwerk wiederum in erfreulicher Weiſe
betheiligt geweſen Die Maurerarbeiten haben Schönemann
Schwarz ausgeführt die Zimmerarbeiten hat Zimmermeiſter
Brügert die Tiſchler und Glaſerarbeiten Tiſchlermeiſter
Preller die Malerarbeiten Malermeiſter Franzen geliefert
Das Haus iſt mit elektriſcher Beleuchtungsanlage und Central
heizung verſehen Die erſtere nach dem Accumulatorenſyſtem
mit praktiſchen Ausſchaltungsvorrichtungen vom Jngenieur
R Lindner Halle ausgeführt umfaßt 180 Glüh und 10 Bogen
lampen im Geſchäftshauſe und giebt außerdem noch Kraft für
20 Glühlichter und 6 Bogenlampen in Läden von Nachbargrund
ſtücken ab Die Centralheizung hat die Firma Gebr Körting
Hannover angelegt

Wir weiſen nochmals auf den von Frau Frieda Gornick
Gr Brauhausgaſſe 15 eingerichteten Unterricht in alt

venetüaniſcher Perienarbeit hin Es iſt durch denſelben
Damen wie Kindern Gelegenheit gegeben ſich für ganz geringe
Koſten bezw 2 Fertigkeit in einer feſſelnden Handarbeit
anzueignen mittels deren ſie beſonders zu bevorſtehenden
Weihnachten ſich überraſchende Geſcheukgegenſtände ſchaffen
können Die Erlernung der Arbeit iſt ſehr leicht die Arbeiten
ſelbſt zeichnen ſich ſehr vortheilhaft von den bekannteren Filigran
arbeiten ab

n einer Familie in Giebichenſtein welche das Haus
den letzten Tagengrind ha Triftſtraße 19 bewohnt ſind in en

wei Typhuserkrankungen vorgekommen Seitens derAnwohner der Straße wird behauptet daß möglicherweiſe die
Urſache der Erkrankungen in dem elenden Zuſtande der
Triftſtraße r ſuchen iſt Man brauche nur die von dem
Grundſtücke Halle Reilſtraße 2 bis vor das Wohnhaus Giebichen
ſtein Triftſtraße 19 führende Goſſe anzuſehen um durch die
Beſchaffenheit derſelben zu der Befürchtung zu gelangen daß
men ſolchen Zuſtandes anſteckende x unausbleib
lich ſeien Ferner wird uns mitgetheilt daß auch ein in der
Vöckſtraße wohnhaſter Knabe ſowie ein Bewohner der Adolf
ſtraße unter Erſcheinungen erkrankten die auf Typhus
ſchließen ließen Der Knabe iſt ſofort im Diakoniſſenhauſe unter
gebracht während der Mann aus der Adolfſtraße im Kranken
hauſe verſtarb indeß nicht wie der Sektionsbefund ergab infolge
Typhuserkrankung Die Angelegenheit wird von uſtändiger
Stelle aufmerkſam verfolgt Man hält dafür daß die Anzahl
der Erkrankungen ſowie deren Verlauf die normalen für
Giebichenſtein in Betracht kommenden Krankheitsverhältniſſe
keineswegs überſchreitet ſo daß ein Anlaß S Ergreifung außer
gewöhnlicher Maßnahmen nicht vorliege elbſtverſtändlich ſind
von dem behandelnden Arzte und dem Medizinalbeamten die zur
Vermeidung einer Ausbreitung der Krankheit erforderlichen
Vorſichtsmaßregeln ungeſäumt getroffen Auch die Gefahr welche
etwa der Zuſtand der Triftſtraße überhaupt in geſund
heitlicher n bringen könnte iſt bereits Gegenſtand
bezüglicher Unterſuchungen und eine Entſcheidung in dieſerHirſch dürfte demnächſt erfolgen

v e blutige Vorgang welcher ſich an einem der
letzten Tage des September in einer Wohnung des Grundſtücks

leiſchergaſſe 38 abſpielte indem dort die zu Beſuch bei
rem h weilende Schloſſerfrau Junker aus Ebersroda

von ihrem hierher gekommenen Manne überfallen und durch
einen Beilhieb am Kopfe ſchwer verwundet wurde hat erfreulicher
weiſe nicht diejenigen Folgen gehabt die man der Art der Ver

n nach durfte Die Frau iſt vielmehr in der
königl Klinik unter ſorgfältiger Fſlege und ärztlicher Behandlung
völlig geheilt worden und hat die Anſtalt in dieſen Tagen
wieder verlaſſen können

Geſtern vormittag wurde der 28jährige Schiffer Waldemar
Gerth von hier dicht bei ſeinem Kahne in Trotha todt aus
der Saale gezogen Er wurde ſeit Donnerstag abend vermißtG iſt in der Rath bei einem Umgange über Bord gefallen und

unter den Kahn gekommen ſodaß er ſich nicht zu retten ver
mochte obwohl er ein tüch 4 Schwimmer war Jn ſeiner
Kaſüte fand man einen noch nicht fertig geſchriebenen an ſeine
Braut gerichteten Brief er war vom reiben aufgeſtanden
um ſeinem Dienſt nachzugehen Auch der Vater s iſt im
vorigen Jahre in der Saale ertrunken

vezeichneten Leiſtungen des ſehr jugendlichen Paolo auf der
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r e arten h eerſte Sitzung eJa e ehers re Ptlw e re rn rberqratb Taeglichsbeck eröffnete Herr Wie n Herborn n é i mar Altongiakonus Pfanne die Verbandum en mit einem freudig SKere Fenſter Roſtock we M dorf Fidenboe
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Hierauf erfolgten einige Kiel Flensburg S Huſum Meldorf 8 güeingen ie be der ordentlichen le iſt von mburg Bremen Lübeck Darmſtadt O enbach Worms

1 im vorigen Geſchäftsjahre auf 1468 die der außerordenilichen ießen Detmold Bückeburg Arolſen Gotha Koburg Altenburg
don 318 auf 380 die Geſammtzahl alſo von 1629 auf 1848 an Gera Rudolſtadt

achſen 3 Mitglieder Poſiſekr Vollhardt Poſtinſp Weißhack
t Geißler hat der Verein durch den Tod verloren

etheil am Abonnement im Stadttheater war auch für
die erſte Hälfte des gegenwärtigen Spielabſchnittes eine ehrend für die zweite d im vorigen Abſchnitt 9170 M

an die Theaterleitung abgeführt werden konnten betrug die
Summe diesmal 9310 M

Den Vortrag hatte Hr Oberbergrath Dr Arndt über
nommen Er ſprach in freier Rede über Die ſoziale Frage
und das Beamtenthum Nachdem Redner in der Ein
leitung die Gefahren geſchildert welche die ſozialiſtiſche Bewegung
in ſich birgt ſtellte er die Frage auf Soll das Beamtken
thum dieſe Bewegung aufnehmen wie ſie iſt
Die Antwort lautete Nein Wohl haben die Beamten
als Arbeiter auch vielfach Grund zur Unzufriedenheit
mit beſtehenden Verhältniſſen namentlich mit der Macht
des Kapitals aber dennoch darf und wird das Beamtenthum ſich
dieſer Bewegung nicht anſchließen ſondern es muß ſie bekämpfen
weil ſie brechen will mit allem Gewordenen weil ſie nicht all
mählich vorgehen will 2c Die zweite Frage ob das Beamten
thum nun deſt Bewegung in allen ihren Theilen
bekämp fern ſolle wurde vom Redner ebenfalls verneint
Gewiß ſeien Uebelſtände da welche Unzufriedenheit erregen
können doch iſt es hier die Aufgabe der Beamten das Richtigevon dem Unrichtigen u unterſcheiden Für das Wie ebe der
Rechtsgrundſatz des Staates die Richtlinie an Die Beamten
ollen außerhalb und über aller Jntereſſenpolitik ſtehen keine
zoreingenommenheit für irgend eine Partei am allerwenigſten

für den Stärkeren überall handelnd eingreifen und beſſern wo
es etwas zu beſſern giebt Seit Friedrich dem Großen der ſich
den König der Armen nannte bis auf Wilhelm II ſind die
Hohenzollern für poſitive Förderung des Wohles der Arbeiter
wirkſam eingetreten Wie weit der Staat in dieſer Richtung
ehen kann weiß man jetzt noch nicht er muß dem Zuge der
eit folgen und dieſer geht darauf hin die Macht des Staates

immer mehr zu erhöhen Daraus erwachſen auch dem Beamten
thum immer größere Pflichten Vor allem muß es eingedenk
bleiben der Thatſache daß es nicht um ſeiner ſelbſt willen da
iſt ſondern im Dienſte des Ganzen ſteht Darum keine Streberei
nach äußeren Ehren Titeln und Anerkennungen ſondern treues
Arbeiten an der Stelle wo der Beamte ſteht dann muß und
wird ihm auch der gebührende Lohn zugetheilt werden Dem
Beamtenſtande werden Vortheile daraus erwachſen wenn es dem
Staate gelingt die Macht des Kapitals zu beugen Er ſoll ſeine
Wünſche wohl geltend machen jedoch in keine Agitation eintreten
Der Gedanke daß er für die Geſammtheit zu wirken hat darf
ihm nicht aus dem Sinn kommen

Die Verſammlung zollte dem Redner für ſeinen Vertrag leb
haften Beifall und Dank
Zum Schluß wurde ſeitens des Vorſtandes noch Klage ge

führt über mangelhafte Betheiligung der Vereins
mitglieder an den Geſangsübungen welche jeden Donners
tag unter Leitung des Lehrers Hrn Relius im Goldnen
Schiffchen behufs Vorbereitung der Geſänge für die beliebten
Wintervergnügen abgehalten werden Wenn ſich nicht regere
Theilnahme zeigt kommen nach dem Urtheile des Vorſtandes
jene Feſtlichkeiten überhaupt in Frage
v nächſter Sitzung wird Hr Sup Wolff über Hamlet
prechen

Nniverſitäts Nachrichten
Marburg 16 Okt Eig Mitth Bei der heute ab

gehaltenen Rektorwahl für 1891/92 wurde ein endliches
Ergebniß herbeigeführt und Hr Prof Dr Leonhardt als
Rektor gewählt

Wiſſenſchaft Kuunſt Literatur
Dr Sommerbrodt giebt in einem Aufſatz in der Berliner

Kliniſchen Wochenſchrift weitere Mittheilungen über die Heilung
der Tuberkuloſe durch Kreoſot Durch praktiſche Er
fahrung habe er die Ueberzeugung gewonnen daß Kreoſot in
hohen Doſen 1 bis 4 g pro Tag für unzählige Kranke ein aus
gezeichnetes bis jetzt von keinem anderen verſuchtes Heilmittel in
erſter Linie gegen Tuberkuloſe ſei Der Hauptwerth beſtehe
darin daß bei Kreoſotbehandlung der Beruf nicht unterbrochen
zu werden brauche Wo Kreoſot nicht mehr heilen könne habe
daſſelbe bei Lungentuberkuloſe einen nicht hoch genug an
uſchlagenden konſervirenden Effekt und rufe keinerlei Nachtheile

rvor

Gerichtsverhandlungen
Halle 17 Okt Eigenbericht Jn heutiger Schwur

et eltkarpt wurde über einen Fall vorſätzlicher
randſtiftung verhandelt Als Angeklagter erſchien der

46jährige Arbeiter Friedrich Cotte aus Oberrißdorf bei Eis
leben Derſelbe wurde des gedachten Verbrechens ſchuldig be
funden und ohne Annahme mildernder Umſtände zu 2 Jahren
Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Die bezügl
V iſt am 7 Febr 1886 bei Oberrißdorf ausgeführt
wörden woſelbſt drei dem Gutsbeſitzer Buchmann gehörige Stroh
diemen abbrannten wodurch der Eigenthümer einen Schaden
von 1090 M erlitten hat Es wurde die Verhaftung des An
geklagten angeordnet

Leipzig 16 Okt Das Reichsgericht hob das auf 15 Monate
Gefängniß lautende Urtheil gegen den bekannten Chefredacteur
von Flensborg Avis Jeſſen wegen Beleidigung des Prinz
regenten von Brannſchweig auf

Stendal 16 Okt Das altmärkiſche Schwurgerichtverurtheilte den Töpfergeſellen Stand tke aus Lindow im Kreiſe
Ruppin wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit bereits
dreimal mit Zuchthausſtrafen belegt wegen neuen Verbrechens
wider die Sittlichkeit in zwei Fällen zu einer Zuchthausſtrafe

e 15 Jahren und 10 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehren
echte

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 16 Okt Eig Mitth Unſere Schloßkircheiß mit einer Sammlung von Städtewappen geſchmückt wie

ſſe in ſolcher Schönheit Reichhaltigkeit und Bedeutung einzig ſein
dürfte n acht Fenſtern des Schiffes ſind die Wappen von 198
Städten die ſich zuerſt der Reformation angeſchloſſen haben in
kunſtvoller Glasmalerei angebracht die Wappen ſind von bunten
Frieſen umrahmt durch Arabesken geſchmackvoll verbunden und
die Maßwerke der gothiſchen Fenſter ſind mit prachtvoll gemalten
Oberlichtern deren Motive in jedem Fenſter wechſeln und die

B Weinlaub Wachholder und die farbenprächtige gothiſche
doſe zeigen geſchmückt Die uach Landſchaften geordneten

m dritten Fenſter Zittenberg Eisleben Mansfeld Torgau
Erfurt Magdeburg Halle Kerſeburg Weißenfels Zeitz
Naumburg Stendal Salzwedel Nordhauſen Mühlhauſen
Halberſtadt Quedlinburg Lützen

Jm vierten Fenſter Berlin Potsdam Brandenburg a
Spandau Prenzlau NeuRuppin Frankfurt a KottbusGuben Landsberg Küſtrin Jüterbog Sorau Treuenbrietzen

Havelberg Belzig Sommerfeld Sonnenwalde Kemberg Freiburg
Tangermünde Langenſalza Oſterburg Giebichenſtein Braun
ſchweig Helmſtedt Wolfenbüttel

Jm fünften Fenſter Königsberg Lyck Raſtenburg Danzig
Elbing Thorn Poſen Bromberg Frauſtadt Liſſa Stettin
Treptow a Stralſund Greifswald Stargard Stolp
Kolberg Breslau Liegnitz Brieg Oels Görlitz Glogau
Schweidnitz Hirſchberg Freiſtadt Sagan

Die nun folgenden drei Chorfenſter ſind noch frei werden aber
Darſtellungen aus der Lebens und Leidensgeſchichte Chriſti
erhalten ſo das mittelſte Fenſter auf beſonderen Wunſch des

Kaiſers Friedrich den Gekreuzigten auf tiefblauem
runde
Jm ſechſten Fenſter befinden ſich dann Stuttgart Reutlingen

Ulm Schwäb Hall Tübingen Eßlingen Heilbronn Crailsheim
Weinsberg Calw Heidelberg Bretten Konſtanz Durlach
Pforzheim Karlsruhe Mannheim Weſel Mühlheim Duisburg
Kreuznach Saarbrücken Simmern Elberfeld Barmen Solingen

Jm ſiebenten Fenſter Leipzig Dresden Zwickau Freiberg
Meißen Leisnig Borna Grimma Annaberg Chemuitz Deſſau
Bernburg Koethen Zerbſt Weimar Eiſenach Gera MeiningenJm achten Fenſter Nürnberg Augsburg Speyer Anspach
Bayreuth h Linden Kempten Nördlingen Memmingen
Regensburg Rothenburg Weißenburg Oettlingen DinkelsbühlKitzingen Wunſiedel Kaufbeuren Donauwörth Amberg
Sgn Altdorf Kulmbach Miltenberg Straßburg Mülhauſen

olmar
Die in der königlichen Glasmalerei in Charlottenburg gemalten

Fenſter bilden einen wunderbar ſchönen Schmuck der Kirche
deſſen Schönheit noch mehr hervortritt wenn man die Fenſter
durch ein gutes Doppelglas betrachtet

Staßfurt 17 Okt Eig Telegr Geſtern abend wurde der
Bahnwächter errmann hier von einem Rangirzuge
üb erfahren und ihm u a der rechte Arm abgetrennt Jeden
falls hat der Mann auch innere Verletzungen erlitten er iſt
bereits in der Nacht verſtorben

Aus dem Juſtizminiſterialblatt Dem Rechtsanwalt und
Notar Gröpler in Eisleben iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus
dem Amte als Notar ertheilt Jn die Liſte der Rechtsanwälte
iſt eingetragen der Rechtsanwalt Träger aus Nordhauſen bei
dem Landgericht I in Berlin Der Rechtsanwalt und Notar
Juſtizrath Graeßner in Magdeburg iſt geſtorben Dem
Gerichtsaſſeſſor Anton iſt infolge ſeiner Wahl zum Stadtrath
der Stadt Halberſtadt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem
Juſtizdienſte ertheilt

Unter den geſtern mitgetheilten Ordensverleihungen iſt in
Bezug auf den Poſtdirektor a D Reißbach früher in Weißen
fels jetzt in Halle der Königliche KronenOrden vierter ſtatt
dritter Klaſſe angegeben

Meiningen 16 Okt Eig Mitth Eines der ärmſten Dörfer
im Herzogthum wenn nicht das ärmſte iſt der nördlich von Eis
feld auf dem Wald gelegene Ort Fehrenbach Die Einwohner
gehen in die benachbarten Glashütten Ziegeleien Porzellan
fabriken oder ſie ſind als Holzhauer thätig Rindvieh iſt in dem
Ort nicht anzutreffen höchſtens hat eine Familie 1 oder 2 Ziegen
zu eigen Eine Anzeige im Hildburghäuſer Kreisblatt, in der

er dortige Schultheiß den Verkauf von gepfändeten Gegen
ſtänden bekannt macht zeigt ſo recht die Armuth des Ortes
Da werden verkauft 35 Ziegen 15 Wanduhren 16 Kleiderſchränke
7 Brotſchränke 7 Koffer uſw Da der Schultheiß den Verkauf
bekannt giebt ſo ſind die Abgepfändeten vermuthlich mit
Gemeindeleiſtungen im Rückſtande vielleicht mit der Zahlung

b J vern Das iſt jetzt wie wird es erſt im Winter
werden

Vermiſchtes
Das kleinkalibrige Nepetirgewehr hat ſich in ſeinen

Wirkungen bei dem chileniſchen Bürgerkriege ſtudiren laſſen
Ein Bericht der K äußert ſich hierüber folgendermaßen

Was die Wunden der Kugeln des Manlicher Gewehres betrifft
o ſind alle Aerzte von ihrer wenn man ſo ſagen darf
deinheit überraſcht Wunden die ſonſt zu den ſchweren ge

rechnet werden wie ein durchſchoſſener Oberſchenkelknochen ſind
ganz rein von Knochenſplittern und die Kranken ſind jetzt am
vierten oder fünften Tage bereits ohne Fieber Selbſt Schüſſe
durch das Ellbogengelenk die früher gewöhnlich Sprengung der
Ober und Unterarmknochen zur Folge hatten und meiſt die
Amputation nothwendig machten ſind einfache glatt durch
geſchlagene runde Löcher und werden höchſtens mit Steifheit des
Gelenkes enden Zweifellos werden ſpäter von ärztlicher Seite
eingehende Berichte über die Verwundungen nach Europa ge
langen Bis jetzt ſcheint es daß das kleinkalibrige Repetirgewehr
alle geſtellten Anforderungen erfüllt ja übertrifft

Zwei Profeſſoren verhaftet Jn Catania wurden zwei
Gymnaſial Profeſſoren der Philologe Ciampoli und der
Mathematiker Jntrigila unter der Anklage verhaftet die Themata
der Prüfungsaufgaben au Schüler verkauft zu haben Bei
Jntrigila fand man einen ſeitens des Vaters eines Schülers
ausgeſtellten Wechſel Ciampoli konnte die Provenienz einiger
tauſend bei ihm vorgefundener Lire nicht nachweiſen Ciampoli
iſt bekannt als fruchtbbarer Romanſchreiber und verkehrte in den
höchſten Geſellſchaftskreiſen

Dem öſterreichiſchen Antiſemiten Schneider der bekannt
lich im Parlament friſch frei und fröhlich Stimmzettel gefälſcht
und erklärt hat daß er dieſe Abänderungen fortzuſetzen gewillt
ſei wird in der N Fr Pr nachſtehendes ebenfalls leicht ab
geändertes Stammbuchblatt gewidmet

Gefunden
Gefälſcht nach Goethe

Jch ging im Hauſe Jch wollt es zerreißeSo für mich hin Da ſagt es fein ſen
Etwas zu fälſchen Soll ich zu nichts Beſſ rem
Das war mein Sinn Geſchrieben ſein

Auf Pulten ſah ich Da ſtrich ich den Namen
Ein Blatt Papier Den feindlichen aus
Mit Namen beſchrieben Und machte in Eile
Erſchien es mir Einen andern raus

Und legte es wieder
An ſeinen Ort
So fälſche ich immerWapven haben am Thurm angefangen folgende Reihenfolge

Jm erſten Fenſter Bielefeld Minden Herford Dortmund

mr X e

Reiche Auswahl

Täglieher Eingang von Neuheiten in der Abtheilung für

m Bad Be GBBB G Hääcichgen Conſection
Rur solide Stoſle Riedrigste Preise

So fälſche ich fort

Handels und Verkehrs Nachrichten
London N Ort Die Entscheidung des Gerfehtshofes

ron Tokota spricht der Northern Pacifichahn die
Mineralgerechtsame in alen ihren düreh Land

e verliehenen Ländereien zu bowett diese
nicht vor Abtretung an die Bahn bereits als mineralhaltig beo
funden waren Diese Entscheidung ist von höchster Wichtigkeit
bezüglich aller Landeschenkungsakte

London 17 Okt Der bostoner Fondsmakler Irvin
Evans in Firma Irvings Co beging Selbstmaord angeb
wegen bedeutender Baisseengagements

Berliner Elektrizitäts Werke Nach dem Geschäftsbericht
beträgt der Rohgewinn 1,788,981 M 1889/99 1,097,357 M die Unkosten
stellen sich aut 145,582 der Reingewinn auf 712,650 M 1889/90
526,606 Davon kommen in den Rervseefonds 35,632 M 188980
26,630 Gewinnantheil der Stadt Berlin 49,495 M 1889/90 52,907
Dividende auf 6 Millionen Aktien 9 Proz 1839/90 10 Proz auf 3 Mill
Das Ergebniss wurde erreicht trotz wesentlicher Tarifermässigungen
Die Zahl der Konsumenten ist von 872 auf 1314 die Zahl der Lampen
von 74,959 auf 104,100 gestiegen Für kommenden Winter ist der Zu
gang weiterer 25 30,000 Normallampen gesichert Die Einnahmen aus
Stromlieferungen betragen 2,716,545 A gegen 899,066 M im Vorjahre

Vom Spiritusmwarkt Auf dem Spiritnsmarkte hat sich jetzt
eine grosse Transaktion vollzogen indem wie das Berl Tghbl mittheilt
eine berliner Spiritusfirma das Lager der mehrfach erwähnten Firma
Ritter Blumenfeld und zwar s Mill 1 zum Preise von 49 M
eins chliesslich Fass übernommen hat Die Firma Ritter Blnmen
feld hat sich damit von allen Verpflichtungen frei gemacht Siehatte bereits etwa 1 Mill 1 auf Okt Nov Lieferung Pegeben diese
Lieferung ist von der Firma welche das Spirituslager jetzt gekauft hat
übernommen worden

Aktiengesellschaft für Cartonnage Industrie inDresden Die Verwaltung schlägt 20 Proz Dividende 15 Proz im
Vorjahre vor

Eisenbahn Einnahmen Saalbahn Die Einnahme im Septbetrug vorläufig 116,517 und ergiebt gegen endgiltig 1890 o r
Die finnahme vom 1 Jan bis 50 Sept beziffert sich vorlänfig zu
züglich eines bis jetzt ermittelten Mehr auf 3,026,206 mithin gegen
enägiltig 1890 12,133 A Die Einnahmen der Werrabahn im
Sept betrugen aus dem Personenverkehr 100,819 Al aus dem Güter
verkehr 197,248 insgesammt 298,067 M 9598 M Weimar
Geraer Eisenbahn Sept 119,772 M gegen vorläufig 3779
gegen endgiltig 2599 h seit 1 Jan 1,011,018 M gegen vorläufi
t 30,715 gegen endgiltig 18,623 Halberstadt Blanken
burger Eisenbahn Sept 70,180 M 2850 seit 1 Jan592,710 M 22,660 Die Pfälzischen Eisenbahnen vereinnahmten im Sept 125,823 M mehr Insgesammt bisher 749,549 M
mehr Oesterreichiscehe Noräwestbahn Vom 1 Jan bis
12 Okt Garantirte Linie 7,197,091 fl 132,948 fl Elbethalbahn
4,611,579 fl 4531 H Wiederholt aus der Morgenausgabe

Weitere Eisenbahn Einnahmen Die Iessische I ud
wigsbahn vereinnahmte auf den nichtgarantirten Linien im Sept
46,511 M mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres und vom 1 Jan
bis Ende Sept 516,782 M mehr als in 1890 Auf den garantirten Linienbeziffert geh die Mehreinnahme im September d J auf 5833 M und
vom 1 Jan bis Ende Sept auf 77,853 M gegenüber dem Vorjähre

Zahlungs Binstellungen

amts Ss s z zNamen Wohnort gerient 75 S 5e

Isidor Sax Kfm Berlin Berlin 14 10 29 11 13 11 28 12
F L Kirchner Holzhdlr Hermsdorf Eisenberg 13 10 20 11 6 11 27 11
G Steindorff Strohhutfbr Gera Gera 13 10 10 11 27 10 20 11
Wiedemann Wiebe Hamburg Hamburg 114 10 18 11 6 11 4 12
Adam Kussius Kfm Saal Königshoffen 13 10 29 11 12 11 10 12
L E Booch Gastwirth

Kaiserhallen Neustadt Leipzig 14 10 18 11 2 11 28 11C Weile Kürschnermstr Sudenburg Magdeburg 10 10 20 11 5 11 10 12
Julius Marcus Kfm Mittelwalde Mittelwaldel 9 10 10 11 24 10 21 11
Franz Rubnik Kfm Oppeln Oppeln 14 10 12 10 11 17 12
Fr Henning Handelsfrau Quedlin Quedkin

burg burg 13 10 15 11 11 26 11Max Stemmler Friseur Quedlin Quedlin
burg burg 13 10 15 11 4 11 25 11

Gebrüder Arnold Kuchen
heim Rheinbach 10 10 14 11 11 28 11

äAAJ

Waaren und Produktenberichte
Spiritus

Amtlich Spiritus mit 100 à 100 gleich
Gekündigt I Kündigungspreis M

Berlin 16 0kt
10,000 nach Tralles
Loco ohne Fass 72,5

Spiritus mit 70 AI Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000pge es Gekündigt I Kündigungspreis M Jeeo ohne Fass
52 bezSpimit mit 50 A Verbrauehsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Anfangs höher schliesst flau

Gek I Kündigungspr M Loco mit Fass per diesen Monat
51,4 51 51 t bez per Okt Nov 51,2 51 bez per Nov Dez ,5 ,1
bez per Dez Jan 51,6 ,3 bez per Jan Febr 1892 per FebrMärz per April Mai 52,7 ,2 bez per Juni Juli bez

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 16 0kt Amtl Rüböl per 300 kg mit Fass Termine

matter Gekündigt Ctr Kündigungspr A Loco mit Fass
loco ohne Fass per diesen Alonat 63 62,6 bez Durchschnittspreis per Okt Nov 60,8 ,7 per Nov Dez 60 ,7 A
per März April per April Aſai 60,8 ,7 bez

Viehmärkte
Leipzig 15 Okt Schlachtvieh Kt im städt Viehhofe

Preise für 50 kg a Lebend b Schlachtgew
Zum Verkaufe standen a b a J b a e

I Qualit II Qualit m
un

verk

95 Rinder davon S e 717 Ochsen 75 2 70 2 62 171s Kalben a u 2 66 2 h 21 133 Kühe s S 64 2 54 32f 165 n 60 r 56 371 54t2 Kähbber I 47 2 45 43 41228 Schafvieh 1 37 e 32 27 222 63757 Schweine davon j a s 717 409bei 20 kg Tara
719 Landschweine 62 e 59 h 55 X714 538 Bakonier 55 7 s s S e 31 351549 Stück Schlachtvieh T IAnmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet

Geschäftsgang sehleppendk flott schleppend flott
Gesammt Auftriéb dieser Woehe 389 Rinder davon186 Oehsen 15 Kalben 109 Kühe 79 Bullen 615 Kälber 656 Sehafe

1655 Sehweine davon 1583 Landschweme 72 Bakonier In Summa
3315 Sehlachtthiere

e e e

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 16 Okt
s uxr morgens 2 Uhr nag mittags

Statlonen Barom Therm ind Statiouen Varom Therm Wind
mm rechtweiſ m v rechtweifs u 2 12BMemel 760 2 13 7 WNW 4 Mentel 763 0 13 9 WNW 4

el 61 6 S 3 Hamburg 7586 160 Soamburg 761 8 2 SSO 2 Wien 636 196 SO 1orkum 58 9 8 SO 5 Walentia 47 5 12 2 WNWMünſter 760 2 0 O 2 Petersburg 757 1 12 3 S x

g2 z 7 z 8 7 nerlin 5 ck 4 1Breslau 66 2 12 9 W 1 kochotm es 30 s 9
Karlsruhe 61 6 13 22 NO 3riedrichs h 62 0 11 0 SSO 1

ünchen 634 12 0 SO 4

5 Lew än
Halle Saale

h

e
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Rein wirklich reeller Ausverkau
bietet dem geehrten Publikum ſelten große Vortheile da mein grofſes Lager ſo ſchnell als irgend möglich geräumt werden ſoll und mu

Um dieſes zu ermöglichen habe ich mich entſchloſſen meine Waaren zu jedem nur irgend annehmbaren Preiſe ohne Rück
ſicht auf den Verluſt loszuſchlagen Ganz beſonders mache ich auf meine großen Vorräthe in

Kleiderſtoffen Damen und Kinder Confertion
aufmerkſam die ich zu wirklichen ſpotthilligen Preiſen ausverkanfe

Es liegt im Jntereſſe der Käufer möglichſt in den Vormittagsſtunden die Einkäufe zu beſorgen da des
groſ ten Andranges wegen am Nachmittage die nöthige Aufmerkſamkeit nicht gewidmet werden kann

e
Allex Michel

r 4 Halle a S 445 Kleinſchmieden 45 vis vis der Engel Apotheke
Manufactur einen uod NMode Waaren Damen und Kinder Confection Cardinen Möbelstoffe und Teppiche

9

Wer im Hauſe einen unbenuntzten Raum hat und denſelben ſehr gut rentabel machen will laſſe ſich gratis und franco Catalog und nähere e v J
Auskunſt von der großen ſächſiſchen Wäſchmangelfabrik Otto Ruppert in Chemnitz kommen

S OIkwvernöl 8 das Beste für die Hautpflege ärztlich einpfohlen für el stedltda tz So e emptohi HelmZ n 7 Tarte Aaut sehr billig weil sehr sparsam beim Gebrauch IIotel Petzold
Käuflich bei Herren Gebr Keller Nachf Paul Evers Drogerie Gr Ulrichstrasse 50 Ielmbold Comp Untere Leipzigerstrasse a nahe der Bahn 4

R Hochheimer vorm Joh Bäderfeldt Leipzigerstrasse am Thurm einr Gundliach Breitestrasse R Jacobi Inckengasse Apotheke eipfiehlt ſich dem geehrten
zurn DBDeutschen Kaiser a d Glauchaischen Kirche Coiffeur Fritz EKassler Untere Steinstrasse Coiffeur Oswald Miedermmann Poststras e reiſenden Publikum
F 4 Patz Drogerie Gr Ulrichstr 10 Herm Petseh Friseur und Badeanstalt Leipzigerstr am Thurm und Nähe des Marktes H Quaritzsech Licehb recht 5
Obere Leipzigerstrasse am Riebeckplatz D Richter Seifenhandlung Obere Leipzigerstrasso II A Schheidelwvitz Drogerie Geiststrasse Ecke der Harz Beſitzer ſeit 1 Okt
gasse nebst Zweiggesehäften Adler Brogerie König und Lanäwehrstrassen Ecke Vietoria Apothelke Obere Steinstrasse DEnax W al gott Drogerie
Gr Ulrichstrasse Georg Zeising Drogerie Gr Ulrich und Steinstrassen Deke Knaiser Drogerie Franz Zinke Wuchererstrasse 4 e

e e e e e ed 9

e a ule h Permanentbrenner mit Mfca Fenstern unde es S Wärme Circulation SModellhüte z Modellhüte auf s Feinete raznlirvar xi jj x ein ganz vorzügliches Vabrikatarnir t 6 II i t 6 51I Dug a rnir t 0 II ſj to in den er Tr Formen u Aus

8 stattungen beiSammote Bänceer Seidenwaaren
S und zisengiesserei in Karlsruhe Badena 90 SStrauss u Pantasiefedern Leipzigerſtr 35 Tülle Spitzen I eneredamwise Finſacke an

Wie l 4 sichere Regulirung Sichtbares und d bReisehütchon I I J W elsse Vilzhüte i mühelos zu r ePuppenhüte a e als Puppeunhüte bodenwärme Vortreffliche Ventilation Kein
Erglühen äusserer Theile möglich Starke Sv 5 Filzhüte 3 S Wasserverdunstung daher feuohte und geAlle Neuheiten werden ſchnell und ſchön 6 röss t 0 We sunde Zimmerluft Grösste ReinlichKeit

jg moderniſirt Answ Veber 40 000 Stück im GebrauchR W I m e wo wahl m Preislisten und Zeugnisse gratis und franco s

Jch beehre mich Hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich die Berliner Adler Bier BrauereiActien

Alleinverkauf für Halle und VUmgebunge
OEFiüstüaean GIlIaser llalle a

Gr Klausstr 24 u LI Klausstr O

r e er eee m r r mr5 ma W J 2 erz 7 S e J 4 2 2 r 84e a 2 Sraten Haar
J Geſellſchaft käuflich erworben habe und dieſelbe unter der Firma S

regoryBerlin Gesundbrunnen
fortſetzen werde

Es wird mein erſtes Beſtreben ſein den verehrten Kunden und Freunden der vorgenannten Brauerei ein
gleichmäſßzig feines Gebräu zu liefern und hebe ich ausdrücklich hervor daß ich nur Biere aus den
feinſten Materiglien und ohne jede Verwendung von Surrogaten zum Verkauf bringen werde

Jc bitte mir volles Vertrauen zu ſchenken und bei eintretendem Bedarf an Bier fernerhin ſolches von
mir zu beziehen wogegen die Verſicherung abgebe daß ich durch ſtrengſte Controlle c alles aufbieten werde
ſtets prompt und beſtens zu bedienen Mit vorzüglicher Hochachtung

Haar Gregor

An
m aue as Wilhelmstr 5

z Resonator Kaps Francke
Neumeyer etc

Kreuzs Pianinosu Flücer
450 3600 M

Beſtellungen für Halle und Umgegend bitte zu richten an die
Pierniederlage u Eiskellerei der Berliner Adler Brauerei von Karl Gregory

Halle a d Berlinerſtraſze 4 Fernſprecher 362 ferner an die
Cigarrenhandl v C H Spierling Leipz u Don Seifenhdl v E Kayser Gr Steinſtr 1 Fernſpr 393

V Schöttler Geiſtſtr u Harzg Ecke Mehlhölg A Töcitlofr Steinthor 2

Fabrik Künstlicher Blumen von
A Biese Große Steinſtraße

Nr 17
empfiehlt als beſondere Neuheit

Blumen von venetianiſchen Glasperlen
NSen außerdem ebenfalls BMern

Wetterbeſtündige Blumen
Dieſe qus einem neuen Material geſerligten Blumen und Blätter beſitzen die bisher noch nicht

erreichte ſenſationelle Eigenſchaft weder durch Regen noch andere Feuchtigkeit in ihrer Dauerhaſtigkeit
beſchädigt zu werden Beſonders eignen ſich dieſelben ſür Ampeln Balkons ze ſowie zu Kränzen

Filigran
uvadt u

als langdanernder Schmuck für Gräber und Erbbegräbniſſe

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

di Meſſe Kann
in Alſenburg a H

Fabrikate
Reines Holzkohlen Roheiſen
Guſß waagren wie gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguß

Candelaber für Gas und elektriſche Beleuchtung Fenſter Treppen
Geländer u ſ w Reiches Modell Lager

Maſchinengußz und ſonſtige ſchwere Gußſtücke bis 20 Tonnen
Gewicht Bedarf chemiſcher Fabriken Walzen u ſ w

Hartgufz Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bau

unternehmer u ſ w tKunſtguſe in vorzüglichſter Ausführung Reproduction alter
Waffen Kaſſetten u ſ w und Herſtellung nach eigenen Compoſitionen
Muſter Lager Berlin Alte Jacobſtraße Nr 46

Damvpfmaſchinen einchlindriſche Zwillings u Verbundmaſchinen
mit Präciſions Schieberſteuerung Pumipen als Waſſer Luft Kohlen
ſäure Compreſſions und Speiſe Pumpen hydrauliſche Preſſen und
Pumpwerke Bergwerksmaſchinen vollſtändige Einrichtungen von
Zuckerfabriken Holſſchleifereien u ſ w

Walzeiſen Nund Flach Quadrat Winkel und Bandeiſen
Schienennägel Wagenachfen Draht Drahtſtifte Ketten

und Blaukſchmiedewaagren wie Aexte Beile Rübenhacken u ſ w

dTDJ

Mit 3 Beiblättern
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